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346 Neu beigetretene Mitglieder. Vogelschutzkalender.

Neu beigetretene Mitglieder.
I I .

1. B ehörden  und V ereine: B ezirks-L ehrerverein  in  Cassel; L an d - und F o rs tw ir t­
schaftlicher H auptverein  in  H ildesheim .

2 . D a m e n : keine.
3. H erre n : K önigl. O b e r - S ta b s a r z t  I . Klasse v r .  B a s s e n g e  in  Cassel; B a ro n  

A. E n g e l h a r d t ,  R ittergu tsbesitzer in Allenküll (R u ß lan d ); R ichard  H u n d r ic h s ,  
K au fm an n  in  B re s la u ;  K önig l. O berforstm eister K ü h n  in  M erseb u rg ; K önig l. 
O berst-L eutnant und Chef des G eneralstabes des X I .  Armeekorps N ie d e r  in 
Cassel; O tto  N a t o r p ,  e a v ä .  m e ä . ,  B r e s la u ;  K önigl. E ise n b a h n -B e tr ie b s ­
S ek re tä r P a s s i g  in  W ittenberge; K önigl. N egierungs-A ssessor D r .  P o m m e r  
in Cassel; O .  R . R e i ß l a n d ,  V erlagsbuchhändler in  Leipzig; S c h lic k u m , 
K önig l. O b erleu tn an t im L ehr-R egim ent der Feldartillerie-Schießschule , J ü t e r ­
bog; S to c k , Polizeiw achtm eister in Lichtenau (Hessen); K önigl. G enera l der 

In fa n te r ie  und  G en e ra l-A d ju ta n t S r .  M ajestä t des K aisers und K ö n ig s , kom m an­
dierender G en era l des X I .  Armeekorps v o n  W it t i c h ,  Excellenz, in  Cassel.

RLrgelschutzkalender.
D e r O ktober ist im Hinblick au f den Vogelschutz der M o n a t der Ü berlegung. 

M a n  muß sich jetzt klar werden, w as m an  zum Schutze der Vögel thun  will.
D a s  Wichtigste ist im m er S ch affun g  von Nistgelegenheiten, also ,

A nlegen von Vogelschutzgehölzen und 
A ufhängen von Nistkästen.

Über beides können w ir u n s  hier kurz fassen, indem es völlig genügt, auf 
die entsprechenden K apitel (Vogelschutzgehölze S .  2 0 — 2 7 , Nistkästen S .  2 7 — 66) 
des „G esam ten Vogelschutz von H a n s  F re ih e rr  v o n  B e r le p s c h " ,  E igentum  
unseres V ere ins, V erlag  von F r .  Eugen K öhler, G era -U n te rm h au s, P r e is  broschiert 
1 N r., gebunden 1 ,4 0  M .,  zu verweisen.

A ls E rgänzung  zu diesen K ap ite ln  wollen w ir n u r erw ähnen, daß es ra tsam  
ist, ein zu r A nlage eines Vogelschutzgehölzes bestimmtes Stück L and  schon jetzt im 
Herbst tief um zugraben und in diesem Zustande den W in ter über liegen zu lassen, 
dam it es gehörig ausfrie ren  kann. D ie  B epflanzung  ( S .  2 0  vorgenannter S ch rift) 
erfolgt dann erst im F rü h ja h r . D ie  dazu erforderlichen P flanzen  können aber 
schon jetzt bestellt —  em pfehlensw erte B ezugsquelle: „W ilhelm  P e in ,  F irm a  
H . H . P e in , H alstenbek-H olstein" —  und dann gut eingeschlagen bis zur P f la n z ­
zeit aufbew ahrt werden. E s  schadet dies den P flanzen  in  keiner Weise und hat 
den V orteil, dieselben bei geeigneter W itte ru ng  gleich zur H and  zu haben.
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D ie geeignetste Z eit zum A ufhängen der Nistkästen ist der N ovem ber, des­
halb ist es praktisch, B estellungen au f solche schon jetzt zu machen.

D ie  besten Nistkästen sind die „von Berlepsch'schen K ästen" a u s  der F abrik  
der H erren  G ebrüder Scheid zu B ü re n  in  W estfalen. M i t  A usnahm e des S ch w arz­
spechtes sind dieselben b is  jetzt von a l l e n  mitteleuropäischen H öhlen b rü tern  —  
auch von H o h ltau be , B lauracke, W iedehopf —  angenom m en w orden, also gewiß 
der B ew e is , daß w ir die W o h n u n g sn o t unserer H öh len b rü ter durch solche th a t­
sächlich beseitigen können.

Bezüglich A u sw a h l der Kästen fü r die verschiedenen Zwecke siehe besonders 
S .  6 4 — 66  des „Vogelschutz".

Nachdrücklichst möchten w ir aber nochm als e rm ahnen , die Kästen r ic h t ig  
a u f z u h ä n g e n  und das au f S .  59  gleicher S c h rif t a n g e g e b e n e  M a ß  d e r  
F ü l l u n g  g e n a u  zu  b e a c h te n . M ißerfo lge  m it diesen Kästen sind fast a u s ­
n ah m slo s  n u r  au f falsches A ufhängen und unrichtige F ü llu n g  zurückzuführen. 
B esonders wirkt eine zu starke F ü llu n g  nachteilig, indem dadurch die V orzüge der 
ovalen Nestm ulde wieder vereitelt werden.

W eniger kommt es dagegen d a rau f an , daß die einzufüllende M ischung a u s  
S ä g e m e h l und M o o r e r d e  besteht; es h a t sich vielm ehr gezeigt, daß es schon 
völlig genügt, d as S äg em eh l zu r H älfte  m it i r g e n d  b e l i e b i g e r  E rd e  zu mischen. 
N u r  verabsäum e m an  nicht, d a s  S äg em eh l überh aup t m it E rde  zu mischen.

Um ü brigens bei den schweren und v erhä ltn ism äß ig  auch breiten  Kästen 
0  und v  d as  Schw anken zu verm eiden, ist es v o rte ilh a ft, dieselben auf einen 
starken Ast aufzusetzen oder seitlich an einen solchen anzulegen. W o dies aber 
nicht an gän g ig  ist, lä ß t sich d as  Schw anken auch dadurch beseitigen, daß m an 
zu beiden S e ite n  des K astens und an diesen fest anliegend je einen 12 b is 15 ona 
langen D ra h tn a g e l einschlägt. ^

D ie W in te rfü tte ru n g  w ird  in  der N ovem bernum m er behandelt werden. M a n  
sorge fü r hinreichende H o lunder- und Ebereschenbeeren, S on n en b lu m en  und a n ­
deres geeignetes Gesäme.

D er T u rm fa lk e , linnunvulus tinnunoulub ( l . .) .
Von R u d o l f  H e rm a n n .

(Mit Buntbild Tafel X.)

U nter denjenigen V ögeln , welche der Liebhaberei zugänglich sind, nehmen 
R aubvögel eine etw as vereinzelte S te llu n g  ein , insofern , a ls  sie a ls  sehr seltene 
E rscheinungen des V ogelm arktes gelten müssen, sodann aber auch d esh a lb , weil 
die A nzahl solcher V ogelfreunde n u r  gering ist, welche nach der Gesellschaft eines 
R aubvogels  im Käsig V erlangen  zeigen. Und dabei haben w ir doch auch un ter
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